
DIE VORSCHRIFTEN DES REITLAGERS IM KOPF. 

1. Der Teilnehmer im Lager ist: - lächelnd, fröhlich, nie beschwert (auch nicht nach 3 Stunden
Fahrt), - freundlich, hilft den Bedürftigen, besonders den Jüngeren und Schwächeren, - empathisch,
arbeitet  mit  anderen  Lagerteilnehmern  zusammen,  sucht  Lösungen  und  Kompromisse  in
Konfliktsituationen, - kümmert sich um den guten Ruf des Lagers. 

2. Der Lagerteilnehmer respektiert die älteren Menschen und die Erzieher. 

3. Ein Camper hat das Recht,. . . : - ihre Reitkenntnisse während des Unterrichts zu verbessern, - in
der Freizeit zu erholen, - an allen Kursen teilzunehmen, - alle im Lager befindlichen Freizeit- und
Sportanlagen nur  mit  Zustimmung des  Lehrers  oder  Instruktors  zu  nutzen,  -  Kommentare zum
Programm und zur Organisation des Unterrichts abzugeben, die so weit wie möglich berücksichtigt
werden, - gegebenenfalls ärztliche Hilfe, - vom Reiten zurückzutreten, ohne das Recht auf abreiten
(die Absicht zum Rücktritt muss dem Personal bis 22. 00 Uhr am Vortag mitgeteilt werden), - direkt
dem Lagerleiter für persönliche Angelegenheiten zu melden.
 
4. Jeder Teilnehmer hat eine Pflicht: - den Tagesablauf und die Vorschriften des Lagers einzuhalten,
-  an  den Kursen,  den  vorgesehenen  Aufgaben  und  dem Lagerleben  teilzunehmen  (Hindernisse
sollten dem Lagerpersonal mitgeteilt werden), - die Anweisungen des Lagerlehrpersonals (Manager,
Tutor,  Reitlehrer)  zu  befolgen,  -  die  Sicherheitsvorschriften  während  des  Reitunterrichts  strikt
einzuhalten,  die  persönliche  Hygiene  und  Hygiene  der  den  Camp-Teilnehmern  zur  Verfügung
gestellten Räume (bei Nichteinhaltung dieses Punktes behält sich das Personal das Recht vor, einen
“Piloten"; zu stellen, - andere auf kulturelle und höfliche Weise, ohne Aggressionen anzusprechen.

5.  Den Camp-Teilnehmern ist  es  verboten:  -  Besitz  und Rauchen von Zigaretten,  -  Besitz  und
Rauchen  von  alkoholischen  Getränken,  -  Besitz  und  Rauchen  anderer  illegaler  Drogen
(einschließlich der so genannten & “illegalen Drogen”;), - Besitz und Rauchen anderer illegaler
Drogen (einschließlich der so genannten “illegalen Drogen";). Feuer in Gebäuden oder auf dem
Campingplatz zu entzünden, - brennbare oder scharfe Gegenstände, pyrotechnische Gegenstände
und  andere  Materialien  zu  besitzen,  die  die  Sicherheit  der  Lagerteilnehmer  gefährden,  -  ein
willkürliches Bad ohne Aufsicht des Hausmeisters zu nehmen, - sich den Pferden ohne Aufsicht
eines  Instruktors  oder  eines  Tutors  zu  nähern,  -  andere  Tätigkeiten  auszuführen,  die  nicht  den
Gesundheits-, Sicherheits- und Brandschutzbestimmungen entsprechen, 
-  um vulgären  Wortschatz  zu  verwenden.  -  Mobiltelefone  und andere  elektronische  Geräte  mit
Internetzugang  während  der  Nachtruhe,  des  Reitunterrichts  und  anderer  Gruppenaktivitäten  zu
benutzen (Telefone und elektronische Geräte werden während der oben genannten Zeiten bei den
Lehrern hinterlegt).

6.  Voraussetzung  für  die  Teilnahme  an  reiterlichen  Aktivitäten  ist  der  Verzehr  von  servierten
Mahlzeiten und das regelmäßige Trinken von Wasser oder anderen Getränken, insbesondere bei
heißem Wetter.
 
7. Die Campteilnehmer sind gegen Unfall versichert. 

8.  Für  alle  Schäden,  die  durch  den  Lagerteilnehmer  verursacht  werden,  trägt  die  finanzielle
Verantwortung die Eltern.
 
9.Der  Organisator  übernimmt  keine  finanzielle  Verantwortung  für  Wertsachen  (Handys,  mp4-
Player, Kameras, Schmuck usw. ), die dem Teilnehmer gestohlen oder vom Teilnehmer des Camps
verloren gegangen sind.
 



10. Auszeichnungen für Verhalten und Aktivität im Lager: - Auszeichnung durch den Gruppenleiter,
- Auszeichnung durch den Lagerleiter, - Auszeichnung durch Diplom, - Materialpreis.

11.  Strafen für grobes Fehlverhalten und Nichtbeachtung der Vorschriften: - Warnung und Rüge
durch  den  Erzieher,  -  Warnung  und  Rüge  des  Lagerleiters  mit  Benachrichtigung  der  Eltern,  -
Ausweisung  aus  dem  Lager  und  Benachrichtigung  der  Schule  über  das  Verhalten  des
Lagerteilnehmers.


